
1064

#ST# Bundesbeschluss
über die Beschaffung von Kriegsmaterial

(Rüstungsprogramm 1972)

(Vom 27. September 1972)

Die Bundesversammlung
der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Einsicht in eine Botschaft des Bundesrates vom 9. Februar 19721>,

beschliesst:

Art. l
1 Der Beschaffung von Kriegsmaterial gemäss Botschaft vom 9. Februar

1972 (Rüstungsprogramm 1972) wird zugestimmt.
2 Es wird hierfür ein Gesamtkredit von 217 Millionen Franken gemäss

Objektverzeichnis im Anhang bewilligt.

Art. 2
1 Der jährliche Zahlungsbedarf ist in den Voranschlag einzustellen.
2 Der Bundesrat regelt die Durchführung der Kriegsmaterialbeschaffung.

Er ist befugt, im Rahmen dieses Gesamtkredites geringfügige Verschiebungen
zwischen den einzelnen Objektkrediten vorzunehmen.

Art. 3

Dieser Beschluss ist nicht allgemeinverbindlich und tritt sofort in Kraft.
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Also beschlossen vom Ständerat

Bern, den 21. Juni 1972

Der Präsident : Bolla

Der Protokollführer : Sauvant

Also beschlossen vom Nationalrat

Bern, den 27. September 1972

Der Präsident: Vontobel

Der Protokollführer: Hufschmid

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

Veröffentlichung des vorstehenden Bundesbeschlusses im Bundesblatt.

Bern, den 27. September 1972

Im Auftrag des Schweizerischen Bundesrates

Der Bundeskanzler:

Huber
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